
zum 34. Brandenburger Regionalgespräch

Was heißt hier Smart Specialisation?  
Perspektiven für die Hauptstadtregion in der  
neuen EU-Förderperiode 

Sehr geehrte Damen und Herren,

viele regionalpolitische Akteure und Institutionen in der Hauptstadtregion 
Berlin-Brandenburg fragen sich zurzeit, wie es ab 2014 mit der neuen  
EU-Förderperiode vor der eigenen Haustür weitergeht. Klar: Auch in dieser 
nächsten Phase können innovative Projekte und facettenreiche Initiativen  
wieder neue Impulse für die regionale Entwicklung geben.

Wie gestaltet sich aber in der kommenden Förderperiode das Miteinander 
zwischen Brandenburg und Berlin? Welche Trends zeichnen sich ab? Welche 
Ideen gibt es? Was bedeutet die neue Schwerpunktsetzung der Europäischen 
Regionalpolitik im Hinblick auf die Strategie einer Smart Specialisation?  
Welche Perspektiven gibt es für ihre Umsetzung? Und wie sieht man das 
eigentlich in anderen Regionen?  

Diese und weitere Fragen wollen wir mit Ihnen im Leibniz-Institut für Regional-
entwicklung und Strukturplanung (IRS) erörtern. Dazu lade ich Sie hiermit für 
Dienstag, den 28. Mai 2013 zum 34. Brandenburger Regionalgespräch nach 
Erkner ein. Für den Einstieg erhalten wir wie immer profunde Fachstatements 
und Erfahrungsberichte zum Thema, die wir anschließend mit Ihnen diskutieren 
wollen. 

Die Brandenburger Regionalgespräche des IRS bieten zivilgesellschaftlichen 
Akteuren und Gruppierungen, Wissenschaftlern, Kulturschaffenden, Politikern, 
Verwaltungsfachleuten, Intermediären sowie Wirtschafts- und Verbandsver-
tretern ein offenes, neutrales Forum für die Diskussion aktueller Fragen der 
sozialräumlichen Entwicklung. Eine gleiche Augenhöhe ist uns in den Regio-
nalgesprächen stets wichtig.

Fühlen Sie sich also herzlich eingeladen!

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Mahnken

Leibniz-Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS),  
Public Affairs

Ort:
IrS
Flakenstraße 28 – 31
D-15537 Erkner

Datum:
Dienstag,  
28. mai 2013

ZEIt:
14.00 – 17.00 uhr

KOntaKt: 
mahnkeng@irs-net.de 
tel: 03362/793-113. 

Bitte melden Sie Ihre  
teilnahme an unter:
www.irs-net.de/veranstaltungen
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http://www.irs-net.de/aktuelles/veranstaltungen/anmeldung_regionalgespraech.php


PROgRaMM               zum 34. Brandenburger Regionalgespräch

      Was heißt hier Smart Specialisation?  
Perspektiven für die Hauptstadtregion in der  
neuen EU-Förderperiode 

 

 14:00 Uhr Begrüßung

 Statements:

Alexander Kleibrink, Smart Specialisation Platform,  
Europäische Kommission, Sevilla, Spanien
Smart Specialisation: Wo stehen wir und wohin wird es gehen?

Dr. Jürgen Varnhorn, Leiter des Referats Technologie und Innovationspolitik 
der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen, Berlin
Was sind die Schwerpunkte in der Hauptstadtregion – und was ändert  
sich mit Smart Specialisation?
 

 15:00 Uhr  Kaffeepause

 15:30 Uhr  Statements:

Dr. Marzena Schöne, 
Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Dresden 
Sächsischer Ansatz der Smart Specialisation und deren Konsequenzen  
für die Innovationspolitik.

Prof. Dr. Oliver Ibert und Dr. Suntje Schmidt
Leibniz-Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS) 
Neue Chancen – Neue Risiken durch Smart Specialisation? 

 17:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

 Moderation  Gerhard Mahnken, 
  Leibniz-Institut für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS), Erkner

Dienstag,
28. Mai 2013
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